
DGA in Kooperation mit der BGPR

Ein strukturiertes Gehtraining ist von zentraler Bedeutung in der Therapie der peripheren
arteriellen Verschlusskrankheit (PAVK) und unterstützt Patienten und Angiologen  
ganz wesentlich bei der Verbesserung der Symptome und der allgemeinen Erkrankungs-
schwere. Die Deutsche Gesellschaft für Angiologie – Gesellschaft für Gefäßmedizin e. V. 
(DGA) möchte in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gefäßliga – Deutsche Liga zur Be-
kämpfung von Gefäßerkrankungen e. V. – und der BGPR – Berliner Gesellschaft für Prä-
vention und Rehabilitation von Herz-Kreislauferkrankungen e.V. – Physiotherapeuten/
innen und Sporttherapeuten/innen hierfür zusätzlich qualifizieren und damit deren 
Tätigkeit in der Bewegungstherapie aufwerten. Dazu hat die DGA eine Fortbildung 
zum/r Gefäßsporttrainer/in-DGA gestaltet, die mit einer Prüfung abgeschlossen wird.

Den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen werden z. B. folgende Lehrinhalte vermittelt:
•	Ätiologie, Pathophysiologie und Grundlagen der Prävention und Therapie 

von Erkrankungen der Arterien, Venen und Lymphgefäße des Menschen
•	Basiswissen über technische Grundlagen und fachgerechte Durchführung 

nicht-invasiver diagnostischer Verfahren
•	Prinzipien und Durchführung einer stadiengerechten Behandlung der pAVK mit dem 

Schwerpunkt auf eine konservative Therapie des Stadiums II a/ b nach Fontaine
•	Prinzipien und Durchführung einer speziellen Trainingslehre inkl. sportpädagogischer 

und didaktischer Grundlagen für PAVK-Patienten in Theorie und Praxis

Qualifikationen des Gefäßsporttrainers/in sind u.a.:
•	Organisation und Leitung einer Gefäßsportgruppe
•	Erstellen und Durchführen gezielter Trainingskonzepte für PAVK-Patienten 
•	Überwachung ärztlich eingeleiteter Bewegungstherapie
•	Qualitätssicherung der durchgeführten Trainingskonzepte
•	Aufklärung, Beratung und Anleitung der Patienten zu Verhalten bei 

angiologischen Erkrankungen (Gehtraining, Risikofaktorenmanagement etc.)

Die Ausbildung ist als berufsbegleitende Fortbildung zum Erwerb einer Zusatzquali- 
fikation für spezifisch angiologisch orientierte Physiotherapeuten/innen und Sport-
therapeuten/innen (z. B. Koronarsporttrainer) konzipiert. Zusammengefasst besteht das  
Curriculum aus 7 Blöcken theoretischem und praktischem Pflichtunterricht. Der theore- 
tische Unterricht wird in mehreren Blöcken während der angiologischen Fachtagung
angeboten. Den praktischen Teil absolvieren die Fortzubildenden unter Anleitung eines 
zertifizierten Gefäßsporttrainers. Die Ausbildung schließt mit einer zentralen Abschluss-
prüfung mit Theorie- und Praxisteil ab.

Information und Anmeldung:
Mehr Informationen, Termine und Antragsformulare finden Sie auf der Kongressseite 
www.angiologie2015.de.
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Programm
Samstag, 26. September 2015

08.30 – 18.30 Uhr	

		WS · Fortbildung Gefäßsporttrainer/in – Theroretischer Teil Raum Kehl Novotel 

08.30 – 09.15	 Begrüßung

„Therapiestraße PAVK“ 

Bewegungs- und Sporttherapie in PAVK-Gruppen 
Ambulante angiologische Rehabilitation: Organisation, Indikation	
R. Prokein, Limburg; T. Heldmann; Berlin

09.15 – 10.00	 Epidemiologie der peripheren arteriellen Verschlusskrankheiten (PAVK)
M. Marx, Bonn

10.00 – 10.45	 Grundlagen, Anatomie und Physiologie des Gefäßsystems 
Funktion und Aufbau des arteriellen Systems 
Gesetzmäßigkeiten der Hämodynamik  
Pathophysiologie des Arteriensystems
W. Oettler, Görlitz

10.45 – 11.00	 Pause

11.00 – 12.30	 Risikofaktoren – Erkennung und Management 
Klinik der PAVK – Differenzialdiagnose des Beinschmerzes, Stadieneinteilung, 
Verschlussmuster, akuter und chronischer Verlauf
G. Dörr, Angermünde

12.30 – 13.00	 Mittagspause

13.00 – 14.15	 Diagnostik der PAVK – Messverfahren 
Anamnese und Befund, Befragung, Untersuchung, Ratschow’sche Lagerung, 
Wundvisite 
Messmethoden der Angiologie: Gehstrecken (Laufband), ABI, tcpO2
T. Heldmann, Berlin

14.15 – 14.30	 Pause 

14.30 – 16.00	 Ultraschallverfahren – Doppler bei Graustufenbildern, bei Farbcodierung des 
Blutflusses und bei akustischer Darstellung 
Spezielle Verfahren – Venenverschlussplethysmografie (VVP), Oszillografie, 
Rheografie, Kapillarmikroskopie 
CT- und MR-Angiografie, konventionelle Angiografie (DSA), CO2-Angiografie
T. Heldmann, Berlin

16.00 – 16.15	 Pause

16.15 – 17.00	 Therapie der PAVK, stadienbezoges Vorgehen, Basismaßnahmen 
und Medikamente Interventionen, OP
E. Waibel, Bad Herrenalb

17.00 – 18.30	 Spezielle Trainingslehre und Trainingsgrundlagen der PAVK-Gruppen
F.-T. Lange, Berlin
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[ Historisches Kaufhaus ]

Ort der Veranstaltung: 
Historisches Kaufhaus 
Kaisersaal im Obergeschoss

Kostenbeitrag: 
60,00 € pro Person 
(inkl. 19% Mwst.)
inkl. Speisen und Getränken

Voranmeldung erforderlich.

Veranstalter: 
Kongress- und MesseBüro
Lentzsch GmbH

Programm
Sonntag, 27. September 2015

Ort: Gruppen-Übungsraum Physiotherapie
Chirurgische Universitätsklinik
Erdgeschoss
Hugstetter Str. 55
79106 Freiburg

09.30 – 16.30 Uhr	

		WS · Fortbildung Gefäßsporttrainer/in – Praxisteil	 Übungssaal KG Uni  

09.30 – 12.30	 Praxis der Bewegungs- und Sporttherapie bei pAVK

Sensibilisierung der Teilnehmer durch Eigenrealisierung von 
	Krankheitssymptomen unter Belastung

Erstellung verschlussbezogener Übungsprogramme
F.-T. Lange, Berlin    		

12.30 – 13.30	 Mittagspause

13.30 – 15.00	 Trainingssteuerung; Dokumentation der Trainingseffekte
F.-T. Lange, Berlin   		

15.00 – 15.45	 Dokumentation und Evaluation der Sporttherapie bei pAVK
F.-T. Lange, Berlin 

15.45 – 16.30	 Theoretische und praktische Prüfung
F.-T. Lange, Berlin 		

16.30  Ende des Lehrgangs

Berliner Gesellschaft für Prävention und 
Rehabilitation von Herz-Kreislauferkrankungen e.V.
Forckenbeckstr. 21, 14199 Berlin
Tel. 	 030-823 26 34
Fax. 	 030-823 88 70
Mail	 info@bgpr.de
Web	 www.bgpr.de

Weitere Informationen sind auch erhältlich bei:

Montag, 28. September 2015 ab 20.00 Uhr
Das Historische Kaufhaus ist eines der sehenswertesten Ge-
bäude auf dem Münsterplatz. Es stammt aus dem Jahr 1532
und diente auswärtigen Kaufleuten als Verkaufshalle. Der 
„Kaisersaal“ im Obergeschoss bietet den festlichen Rahmen 
für unseren Gesellschaftsabend.

Hier waren schon Könige und Kaiser zu Gast. Bis zum Zweiten 
Weltkrieg tagte der Bürgerausschuss im Kaisersaal und auch 
der Badische Landtag tauschte hier seine Argumente aus. 

Lassen Sie den Kongresstag mit anregenden Gesprächen in
informeller Atmosphäre ausklingen, musikalisch umrahmt. 
Treffen Sie Ihre Kollegen und Freunde zu einem gemütlichen 
gemeinsamen Abend!

[ Kaisersaal ]

Weitere Hinweise zum Rahmenprogramm, 

Stadtführungen, Touren  etc. finden Sie 

im Internet unter www.angiologie2015.de




